
1 

 

                  

Mitgliederzeitung Ausgabe 72 

18. Jahrgang / Dezember 2016 

Sie lesen in dieser Ausgabe: 
 

vom Festakt 125 Jahre TuS Rhens, 
von der Turnabteilung, 
von der Leichtathletikabteilung, 
von der Bouleabteilung, 
von der Fußballabteilung, 
von der Tischtennisabteilung, 
vom Vereinsjubiläum, 
von der Geschäftsstelle 
 

und wie immer viele Informationen aus dem Ver-
einsgeschehen. 

Liebe Mitglieder und Freunde des TuS 
Rhens, 
 

ein ereignisreiches Jubiläumsjahr 2016 geht zu En-
de.  
Mit zahlreichen Events haben wir das 125-jährige 
Bestehen unseres Vereins entsprechend würdig 
gefeiert: 
 Silvesterparty im Kaisersaal 
 Sporttage mit Volkslauf und MTB Marathon  
 Gauwandertag in Rhens 
 Show-Event mit der Band Wallstreet an der 

Bramleystraße 
 Einweihung der neuen „Jakob Vogt Sportan-

lage“ 
 Festakt „125 Jahre TuS Rhens“ im Kaisersaal 

Alle Veranstaltungen waren hervorragend organi-
siert. Dafür hatten sich schon im Jahr 2015 sechs 
Arbeitskreise gebildet, welche die einzelnen Ver-

anstaltungen vorbereiteten und dann auch durch-
führten. 
Rückblickend auf die vielen Veranstaltungen im Ju-
biläumsjahr kann man berechtigt sagen: 
„Der TuS Rhens ist zwar ein alter Verein, aber mit 
jungen und jung gebliebenen Mitgliedern, die zu 
feiern wissen.“ 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Helfern 
und Organisatoren der zahlreichen Events ganz 
herzlich bedanken. 
Es ist toll zu sehen, wie viel junge und ältere Mit-
glieder das ganze Jahr über bereit sind, zu helfen, 
anzupacken und damit die Arbeit des Vorstandes 
unterstützen. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2 

Vielen Dank an unsere Turnabteilung, die mit ge-
lungenen Darbietungen das Programm des Festak-
tes bereicherten. 
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„TuS Rhens - legendär seit 1891“ 
Gelungener Festakt 
Der Festakt des TuS Rhens am Sonntag, den 23. 
Oktober war ein gelungener Abschluss und eine 
würdige Feier anlässlich des 125-jährigen Vereins-
jubiläums, das unter dem Motto: „TuS Rhens – le-
gendär seit 1891“ stand. 

Jetzt können wir das neue Jahr 2017 etwas ruhiger 
und gelassener angehen . 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 10. März 2017 um 19.30 Uhr lade ich Sie ins 
Bürgerhaus Kaisersaal in Rhens ganz herzlich ein. 
Bedanken möchte ich mich im Namen meiner Vor-
standskollegen bei allen Sponsoren und Partnern, 
die uns das ganze Jahr über unterstützen. 
Sei es mit einer Anzeige in unserer TuS Zeitung, im 
Kursheft GYMWELT-TuS Rhens, auf dem Spielan-
kündigungsplakat, mit einer Bandenwerbung auf 
dem Sportplatz oder einer Spende. 
Liebe Mitglieder, Freunde und Leser dieser Ausga-
be, ich wünsche Ihnen erholsame Feiertage und ein  
glückliches Jahr 2017. 
Bleiben Sie gesund und suchen Sie sich den passen-
den Sport bei uns im TuS Rhens, es ist bestimmt 
auch etwas für Sie dabei! 

Viel Bewegung beim Flashmob zum Abschluss des 
Festaktes! 

Unser Vorsitzender Jipp Probst mit seiner Gattin 
Karin wird von der Präsidentin den Sportbundes 
Rheinland, Monika Sauer, mit der Goldenen Eh-
rennadel ausgezeichnet. 
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Auf dem Programm standen in erster Linie Gruß-
worte von Vertretern aus Politik, Sportverbänden, 
Vereinen und Sponsoren. Dabei waren sich alle 
Redner einig, dass es nicht selbstverständlich ist, 
einen Verein dieser Größenordnung zu führen und 
den Bedürfnissen der heutigen Gesellschaft anzu-
passen. Alle fanden deshalb lobende Worte für den 
Vorsitzenden Jipp Probst und seine Vorstandskolle-
gen sowie alle, die sich als Übungsleiter, Trainer, 
Betreuer und ehrenamtliche Helfer in der Vergan-
genheit für den Verein engagierten und dies aktuell 
noch tun. Besonders mit dem breiten Sportangebot, 
egal ob für jung oder alt, Wettkampf- oder Breiten-
sportler, ist der TuS Rhens ein Vorzeigeverein, der 
seinen 950 Mitgliedern eine sportliche Heimat bie-
tet.  

Auch Festredner Rainer Brechtken ging in seiner 
Ansprache auf die Wichtigkeit eines Vereins im 
Hinblick auf die gesellschaftlichen Veränderungen 
in der globalisierten Welt ein. Der extra aus dem 
schwäbischen Schorndorf angereiste Ehrenpräsi-
dent des Deutschen Turner-Bundes führte den An-
wesenden vor Augen, dass es die Sportvereine 
sind, die einen enormen Beitrag leisten in der Ent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen. „Wir 
brauchen starke Menschen in unserer Gesellschaft, 
die in der Lage sind, Leistung zu bringen, aber 
auch Niederlagen einzustecken…“ so seine appel-
lierenden Worte. „…im Sport lernt man Regeln 
und den Respekt voreinander, gemeinsam siegen 
und verlieren…“, „…im Sportverein werden auch 
die schwachen Menschen integriert und Freund-

schaften gebildet…“. Rainer Brechtken, der 16 
Jahre als Präsident dem zweitgrößten Sportverband 
vorstand, wurde nicht müde, für Sportvereine als 

Die Moderatoren unseres Festaktes am 23. Okto-
ber diesen Jahres - Willi Macher und Thomas 
Kron -bedanken sich bei Herrn Rainer Brechtken 
(Ehrenpräsident des DTB) für seine gelungene 
Festrede. 

Aufmerksame Besucher unseres Festaktes. 

Foto unten: 60 Jahre und länger Mitglied im TuS Rhens 
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Noch eine Ehrung für unseren Vorsitzenden Jipp 
Probst: 
Der Vorsitzende des Fußballverbandes Rheinland, 
Walter Desch überreicht ihm die Ehrung des DFB 

Grundlage für Solidarität und Gemeinschaft zu wer-
ben. 
Im weiteren Verlauf der Veranstaltung, die von 
Tom Kron und Willi Macher gekonnt unterhaltend 
moderiert wurde, erhielt Jipp Probst die Goldene 
Ehrennadel des Sportbundes Rheinland aus den 
Händen der Präsidentin Monika Sauer. Für 60 Jahre 
und mehr Vereinsmitgliedschaft wurden dann noch 
Mitglieder des TuS Rhens mit einer Urkunde und 
einem Weinpräsent bedacht. Die Auszeichnung 
übernahm der Ehrenvorsitzende Dieter Müller. 
Doch was wäre ein Festakt ohne ein buntes Rah-
menprogramm. Den Auftakt hierzu bildete die Mu-
sikdarbietung des Fanfarenzuges Rhens, dem an 
dieser Stelle herzlich gedankt sei. Die Kinder und 
Jugendlichen der Turnabteilung ließen dann die Ge-
schichte des Turnens Revue passieren. Mit wunder-
baren Vorführungen sei es als Gymnastinnen, Reck-
turnerinnen, Aerobic-Mädels oder beim laufenden 
Bodenturnen bereicherten die Mädchen im Alter 

Zahlreiche Ehrengäste waren unserer Einladung 
zum Festakt gefolgt 
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Die Bouleabteilung- informiert! 

Während der langen Bauzeit der neuen Sportanlage 
im Mühlental fand unser Training an der Rhenser 
Stadtmauer statt. 
Nach der offiziellen Einweihung, und zugleich 
Umbenennung in Jakob-Vogt-Sportanlage am 28. 
August, konnten wir wieder an unsere alte Wir-
kungsstätte zurückkehren. Genau ein Tag später, 
am 29. August, fand unser 1. Training auf der Ja-
kob-Vogt-Sportanlage statt. Alle waren gespannt, 
wie die Kugel auf dem neuen Platz rollen würde. 
Wir waren angenehm überrascht und sind sehr zu-
frieden mit dem neuen Platz. 
Im Einvernehmen mit den Fußballern hat der Ver-
ein einen Benutzungsplan erstellt, der es uns er-
möglicht, den Platz alleine zu nutzen.  
Doch jetzt, nach ca. 2 Monaten und der nassen Jah-
reszeit, weist der Platz nach Benutzung durch die 
Fußballer viele Unebenheiten auf, verursacht durch 
Fußballschuhe mit Stollen. Mit der bislang von  

Unsere Fotos entstanden beim ersten Training auf 
dem neuen Platz 

uns eingesetzten leichten Abziehmatte aus Kunst-
stoff gelingt es nicht, die vorhandenen Unebenhei-
ten zu beheben. Hier muss sich der Verein eine Lö-
sung einfallen lassen. 
In den Monaten Dezember 2016 und Januar 2017 
legen wir eine Winterpause ein. 
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Die Tischtennisabteilung informiert! 

Infos zur bevorstehenden Spielzeit.  
1. Mannschaft, 1.Kreisklasse:  
Im zweiten Jahr nach dem freiwilligen Abstieg aus 
der Kreisliga wollte man in dieser Saison wieder 
angreifen. Am 24.09.2016 begann für die 1. Mann-
schaft um die Stammspieler Marcus Best, Werner 
Brunet, Mario Forneck und Torge Schmillen die 
neue Saison. Die ersten fünf Spiele konnten allesamt 
klar gewonnen werden, sodass man mit 10:0 Punk-
ten und einem sehr guten Spielverhältnis von 40:6 
starten konnte. 
Am 6. Spieltag kam es dann zum Spitzenspiel der 1. 
KK. Der Spitzenreiter aus Asterstein war zu Gast in 
Rhens. Leider konnte die 1. Mannschaft nicht mit 
der Bestbesetzung auflaufen da an diesem Tag Wer-
ner Brunet fehlte. Dieses Spiel hatte wirklich den 
Status eines Spitzenspiels verdient. Das bis dahin 
ungeschlagene Doppel Marcus Best/Mario Forneck 
konnte auch an diesem Abend ihre Siegesserie aus-
bauen, sodass es nach den Eingangsdoppeln 1:1 
stand. Die darauffolgenden Einzel wurden in hart 
umkämpften Spielen ebenfalls unentschieden ausge-
tragen. Nach einem langen Abend von fast 3 Stun-
den ging das Spiel mit 7:7 leistungsgerecht zu Ende. 
Durch dieses unentschieden konnte vorerst die Ta-
bellenführung errungen werden, da die Gäste aus 
Asterstein mit einem Punkt weniger in der Tabelle 
geführt werden.  
Das nächste Spitzenspiel gegen die bisher unge-
schlagenen Gäste aus Neuwied-Gladbach steigt am 
letzten Vorrundenspiel am 3.12.2016 um 17 Uhr in 
der Rhenser Sporthalle. 
Spielerkader: Marcus Best, Werner Brunet, Henri 
Becker, Oliver Figge, Mario Forneck, Torge 
Schmillen. 
(Marcus Best, Mannschaftsführer) 

Tabelle der 1. Kreisklasse vom 20.11.16 

2. Mannschaft, 2. Kreisklasse: 
Die 2. Seniorenmannschaft, in gemischter Aufstel-
lung antretend, ist in die neue Saison ziemlich 
durchwachsen gestartet. Einem zwar standesgemä-
ßen, aber mühevollen Sieg über die 3. Mannschaft 
folgten im Kampf mit 4 Mannschaften um die vor-
deren Plätze 2 Niederlagen, 1 Sieg und 1 Unent-
schieden. So liegt die Mannschaft - zwei Spieltage 
vor dem Ende der Vorrunde - auf dem 
"undankbaren 3. Platz. Aber die Vorrunde ist ja 
noch nicht zu Ende ... 
Die Stärke der Mannschaft liegt zweifellos in den 
Doppeln, von denen erst wenige verloren wurden. 
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Das Doppel Nr.1 Harald Volk / 
Franz-Josef Schmillen hat erst 
ein einziges Spiel verloren! Ein 
weiteres Merkmal ist die große 
Ausgeglichenheit im Spieleri-
schen, so dass die "Spannbreite" 
zwischen dem derzeitigen 
Ranglistenersten, Franz-Josef 
Schmillen und den übrigen 
Mannschaftsspielern Horst Mer-
klinghaus, Harald Volk, Micha-
el Schlick und Gabi Walker ge-
ring ist und die Ranglistenplätze 
daher nicht "erblich" sind, son-
dern jederzeit wechseln 
(können). 
 (Franz-Josef Schmillen, Mann-
schaftsführer) 
3. Mannschaft, 2. Kreisklasse  
Das was sich vor der Saison an-
gedeutet hat ist 1:1 eingetreten. 
Die Klasse ist vom Leistungsni-
veau her dieses Jahr um einiges stärker als in der 



 
 

Koblenzer Str. 6       56322 Spay 
Tel. 02628/8290 www.WeingutVolk.de 

email: info@weingutvolk.de 

Spitzenweine aus dem Bopparder Hamm 
Riesling, Weißburgunder, Rotweine, Barrique, Winzersekte weiß und rot !!! 

Hefebrand, Gelee, Traubensaft, sowie viele Geschenkideen 

 ALLES FÜRS FEST   
Weihnachtspräsente, individuelle Geschenkverpackungen, 

Weinkochbücher, Weinaccessoires, Gutscheine 

 

Oben: Tabelle der 2. Kreisklasse, Stand 20.11.16 

vergangenen Spielzeit. Es wird sehr schwer, am 
Ende mehr als den aktuellen Relegationsplatz zu 

Unten: Tabelle der 3. Kreisklasse, Stand 20.11.16 
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erreichen. Der einzige Punkt stammt 
aus dem Unentschieden gegen den Ta-
bellennachbar Ehrenbreitsein/
Niederberg. Die große Schwäche der 
Mannschaft sind die Doppel. Lediglich 
2 von 14 Begegnungen konnten ge-
wonnen werden, sodass man in fast 
jedem Spiel direkt einem 0:2 Rück-
stand hinterherlaufen kann, was die 
Sache nicht gerade einfach macht. Al-
lerdings kommt  
Youngster Simon Lief immer besser in 
Schwung. Wenn er so weitermacht, 
könnte er in der Rückrunde ein emi-
nent wichtiger Punktegarant werden.  
Im Kader sind: Reiner Lief, Clemens Witzenrath, 
Thomas Kron, Simon Lief, Klaus Lief, Ralf Zim-
mermann. 
4. Mannschaft, 2. Kreisklasse  
Der Start in die neue Saison in der 3. Kreisklasse 
war bisher wenig erfolgreich. Nach vier Spielen 
steht lediglich ein Punkt, nach einem Unentschie-
den bei Olympia Koblenz, auf der Habenseite. Mit 

Tabelle 2. Kreisklasse Jugend, Stand 20.11.16: 

1:7 Punkten steht die Mannschaft derzeit auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. In den restlichen vier 
Spielen der Vorrunde wird eine bessere Ausgangs-
basis für die Rückrunde angestrebt. In den ersten 
Partien spielten: Peter Weihrauch, Peter Blach, 
Robert Petry, Rolf Schenk, Berthold Kron und 
Paul Müller. (Robert Petry, Mannschaftsführe)r 
Jugendmannschaft: 
Die Jugendmannschaft schöpft ihr vorhandenes 
Potential in der laufenden Spielzeit nicht ganz aus. 
Gerade die drei Unentschieden gegen die Teams 
aus der vorderen Tabellenhälfte zeigen, dass die 
Mannschaft weiter nach vorne kommen kann.  
Eine klasse Saison spielt Oliver Neutz aus Wal-
desch. Mit 14:2 Siegen belegt er in der Einzelrang-
liste aktuell den 4. Platz unter 23 Spielern. Folgen-
de Spieler kamen zum Einsatz: Robin Henrich, 
Finn Gabriel, Oliver Neutz, Julian Laux, Chris-
topher Leist, Tim Niclas Schneider. 
Jugendtraining: 
Bis zu 20 Kinder, im Alter zwischen 8 und 15, fin-
den sich 2-mal Wöchentlich zum Tischtennistrai-
ning in der Grundschulhalle ein. Das Training fin-
det montags von 18:00 bis 20:00 Uhr und freitags 
von 18:00 bis 19:30 (Anfänger) bzw. 19:30 bis 
21:00 Uhr (Fortgeschrittene) statt. Neben dem Er-
lernen von neuen Schlagtechniken wie Vorhand 
Topspins und Spinaufschlägen stehen auch unspe-

Die Jugend beim Training 
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Die Turnabteilung informiert 

„Fit wie ein Turnschuh“ 
Das sind die Rhenser Kinder allemal! 
So schnell wie ein Zeitungsmann oder so gelenkig 
wie eine Spinne, beim Kindersportabzeichen des 
Deutschen Turner-Bundes „Fit wie ein Turnschuh“ 
zeigten die Rhenser Kinder, was sie in Puncto Fit-
ness so alles drauf haben. Und das ist nicht wenig.  
Über 40 Kinder waren der Einladung der Turnabtei-
lung gefolgt und haben am 20.11.2017 in der Turn-
halle das DTB-Sportabzeichen „Fit wie ein Turn-
schuh“ absolviert. Sie durchliefen ein zweistündiges 
Fitnessprogramm, bei dem alle Muskeln des Körpers 
angesprochen wurden. Ob Arme, Beine oder Bauch, 
die Ganzkörperspannung, die Ausdauer oder die 
Schnelligkeit, die verschiedenen Übungen verlang-
ten von den Kindern vollen Einsatz. Und alle bewie-
sen, dass sie keine Bewegungsmuffel sind. 
Vorneweg stand ein Fitnesstanz zum Aufwärmen an, 
der passenderweise auch „Theo, Theo ist fit!“ hieß. 
Und zum Abschluss brachte der Flashmob des DTB 
„Von allein“ Kinder und Zuschauer in Bewegung. 
 

Was natürlich nicht fehlen durfte, war die Bodenvor-
führung der Turnmädels. Hier konnten sie zeigen, 
was sie im Turntraining so alles erlernt hatten. Und 
die größeren Mädels begeisterten außerdem mit ei-
ner mitreißenden Aerobicvorführung in hipper Klei-
dung.  
 

Die Veranstaltung war eingebettet in das große Jubi-
läumsjahr des Sportvereins „125 Jahre TuS Rhens“ 
und passte gut zum offiziellen Kinderturnsonntag 
des Turnverbandes Mittelrhein. 

In Kooperation mit der SPD Rhens und deren 
Fraktionsvorsitzenden Dr. Christine Goebel war 
es außerdem gelungen, den Reinerlös von Kuchen 
und Getränken als Spende für das Café Internatio-
nal der Pfarreiengemeinschaft Rhens, Spay, Brey, 
Waldesch festzulegen. Vielen Dank dafür. 
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beiseite legen. Du fehlst uns! Wir wünschen dir auf 
diesem Weg alles Gute. 
Wirbelsäulengymnastik/Pilates 
 
Seit fast einem Jahr trainieren wir in einer Gruppe 
um die 15 Frauen jeden Mittwoch Abend im Kurs-
raum der Geschäftsstelle. 

Es wird gedehnt, gestreckt, gelockert, geatmet, ge-
kräftigt, gespannt und 
entspannt. 
Zusammengefasst 
geht es um sanftes 
Bewegen und 
"Schwitzen" unter 
dem Motto: Der Weg 
ist das Ziel! 
Wieviel wir uns dabei 
im letzten Jahr schon 
erarbeitet haben, wur-
de uns erst so richtig 
klar, als wir kürzlich 
ein paar Neueinstei-
ger begrüßen durften. 
Aber ganz gleich ob 
"Frischling" oder 

GYMWELT informiert! 

Funtionsgymnastik Männer 
 

Sehr konstant, sowohl im Teilneh-
merkreis als auch in der Anwesen-
heit, trainieren die Herren einmal 
in der Woche im Kursraum der Ge-
schäftsstelle ihren Körper. 
Wir haben viel Spaß dabei, uns je-
de Woche neuen Herausforderun-
gen zu stellen. Übungsgeräte sind 
dazu in ausreichender Form vor-
handen: Therabänder, Pezzibälle, 
Hanteln, Balancekissen, Gymnas-
tikbälle, Pilatesrolle, Schwingstäbe 
und manchmal reicht uns auch der 
eigene Körper als "Trainingsgerät" 
aus. So kommen wir auch im Winter ordentlich ins 
Schwitzen. 
Aus gesundheitlichen Gründen musste unser lang-
jähriger Sportkamerad Wolfgang leider alle Geräte 

Oben: Strahlende Männer mit ihrer hübschen 

Rechts: Motivierte „Mädels“ im Mittwochskurs 
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Die Fußballabteilung informiert 

1. Mannschaft der SG Rhens/Waldesch 
 
Nach Abschluss der Vorrunde steht die 1. Mann-
schaft der neu gegründeten SG auf einem guten, 
aber für mich nicht zufriedenstellenden 5. Tabel-
lenplatz. Besser geht immer! 
Nach 7 Siegen, einem Unentschieden und 5 Nie-
derlagen gehen wir mit 22 Punkten in die Rück-
runde. 
Diese hat am Freitag, den 18.11.16 mit einem 6:0 
Sieg gegen Arzheim begonnen. Das letzte Spiel in 

Unsere 1. Mannschaft der SG Rhens/Waldesch mit 
dem LOGO unsres Sponsors XMC Computer auf der 
Brust.  
 

Nächste Seite:  
Die aktuelle Tabelle nach dem letzten Spiel in die-

diesem Jahr trugen wir am 27.11.16 gegen den Ta-
bellenführer aus Vallendar aus. 
Positiv zu erwähnen ist, das durchschnittlich 13 
Spieler die über 40 Trainingseinheiten absolviert 

haben. Auch hier 
gilt: Besser geht 
immer!  
Ein dickes Lob an 
die vielen fleißigen 
Helfer, die uns ein 
wirklich tolles 
Trainingsgelände 
in Rhens bieten. 
Hier macht es 
Spaß, sonntags un-
sere Gegner zu be-
kämpfen. 
Nun geht es in die 
verdiente Winter-
pause. Aber: Nach 
dem Spiel ist vor 
der Vorbereitung. 
Diese beginnt am 
Mittwoch, den 
25.01.2017. 
Insgesamt 22 Ein-
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Platz  MannschaŌen  Spiele  G  U  V 
Torver-
hältnis 

Tordiffe-
renz 

Punkte 

1. 
SC Vallendar 

15 13 1 1 59 : 24 35 40 

2. 
SG Dieblich 

15 13 1 1 43 : 13 30 40 

3. 
SV Spay 

15 10 3 2 61 : 21 40 33 

4. TV Mülh-
ofen 

15 8 2 5 34 : 28 6 26 

5. FC Horch-
heim 

14 7 4 3 36 : 18 18 25 

6. SG Rhens / 
Waldesch 

15 8 1 6 46 : 29 17 25 

7. TuS Immen-
dorf II 

14 7 4 3 43 : 26 17 25 

8. TuS Nieder-
berg 

14 6 2 6 30 : 26 4 20 

9. 
FC Urbar 

15 6 1 8 34 : 46 -12 19 

10. TV Winnin-
gen 

15 5 3 7 27 : 39 -12 18 

11. FC MeƩer-
nich II 

14 2 3 9 26 : 32 -6 9 

12. 
FC Arzheim 

15 2 1 
1
2 

11 : 56 -45 7 

13. SF Höhr-
Grenzhausen II 

15 2 0 
1
3 

23 : 70 -47 6 

14. SV Pfaffen-
dorf 

15 1 0 
1
4 

17 : 62 -45 3 
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Nächster Termin „TuS-Zeitung“ 

 

Ausgabe Redaktionschluss Erscheinungsdatum 
 

Nr. 73 15.02.2017 März 2017 

Die Fußballjugend informiert 

Die Mountainbikeabteilung informiert 

E-Jugend erlebte ein erfolgreiches Jahr 2016 
 
Die E-Jugend der JSG Rhens/Spay/Waldesch hat 
mit ihren Trainern Mark Schulz-Utermöhl und Leo 
Laux ein erfolgreiches Jahr 2016 hinter sich ge-
bracht. Auf dem Platz gab es nur zwei Niederla-
gen, sonst konnten saisonübergreifend alle Spiele 
gewonnen werden. 
Landeten wir in der abgelaufenen Saison mit einer 
Niederlage in der Staffel auf Platz 2, konnte in der 
aktuellen Spielzeit eine sensationelle Serie gestar-
tet werden.  
Die aufrückenden Talente des Jahrgangs 2007 inte-
grierten sich schnell und verstärkten die Mann-
schaft entscheidend.  
Das Team konnte verletzungsfrei in allen Spielen 
einen seit den Bambinis eingespielten Stamm an 
motivierten und sportlichen Jungs aufbieten, die 
sich auch neben dem Platz hervorragend verstehen. 
Die Qualifikationsstaffel wurde ohne Verlustpunk-
te souverän gewonnen. Höhepunkt war sicherlich 
das letzte Spiel, das Finale gegen den Zweiten aus 
Kesselheim, dem man an einem Tag, an dem alles 
klappte, acht wunderbare Tore einschenkte.  
Auch im Pokal konnte man sich bis zum Achtelfi-
nale vorspielen, wo wir allerdings einer sehr star-
ken Mannschaft aus Mülheim-Kärlich unterlegen 
waren.  
Das Team ist gespannt, was im neuen Jahr im Ver-
gleich mit den anderen Staffelsiegern möglich ist. 

Unsere E1 - Jugend jubelt! 

Rückblick 2016 und Ausblick auf 2017 
 
Die Mountainbiker blicken auf ein ruhiges Jahr zu-
rück. Es gab nur wenige gemeinsame Ausfahrten 
und der Zuspruch, insbesondere jüngerer Mitglieder 
bleibt weiterhin bescheiden. 
Obwohl die Abteilung im Vergleich zum Alter des 
Vereins recht jung ist hat auch sie ihren Beitrag zum 
Festjahr 125 Jahre TuS Rhens geleistet. 
Als kleinste Abteilung stemmte sie wiederum die 
größte Veranstaltung unseres Vereins, den Rhein-
Hunsrück-MTB-Marathon. 
Allerdings gelingt dies nicht ohne zahlreiche Helfer 
aus allen Abteilungen. Hier sagen wir Dank an alle 
die uns bei unserer Veranstaltung unterstützt haben, 
insbesondere auch Freunde des TuS, die nicht Mit-
glied unseres Vereins sind. 
Obwohl die Wettervorhersagen für den Tag unserer 
Veranstaltung nicht rosig waren, konnten wir wiede-
rum weit über 1000 Sportler bei unserer Veranstal-
tung begrüßen. 
Wer trotz der schlechten Aussichten startete wurde 
belohnt: Es fiel während der gesamten Veranstal-
tung kein Tropfen Regen und die Strecke war zwar 
nass, aber gut befahrbar. 
Erst als die Veranstaltung beendet und der Rathaus-
platz aufgeräumt war setzte am Abend der Dauerre-
gen ein, welcher zu Überschwemmungen im gesam-
ten Streckenbereich führte.  
Vielen Dank an den Wettergott für dieses tolle Ti-
ming. 
Unsere jüngeren Mitglieder organisierten auch in 
diesem Jahr wieder das KIDS-Race. Wegen des 
Sportplatzumbaus mussten einige Schwierigkeiten 
und Streckenänderungen bewältigt werden. Aber 
das hinderte unsere beiden Organisatoren Katja 
Schüller und Henry Becker nicht, wieder ein perfekt 
organisiertes Rennen zu veranstalten. Vielen Dank 
an die beiden und ihr Team. 
 
Für das Jahr 2017 hat sich die Abteilung vorgenom-
men wieder mehr gemeinsame Veranstaltungen an-
zubieten und auch jüngere Mitglieder zu motivieren. 
Gleichzeitig laufen schon die Vorbereitungen für 
den Marathon 2017. Hier sind wir für jede Hilfe 
dankbar. Wir treffen uns das nächste Mal am 
22.12.2016 im Hotel "Roter Ochse" um 19.30 Uhr 

heiten mit 6 Vorbereitungsspielen, Waldläufen, 
Spinning, Hallentraining, Einzeltraining und einem 
ganzen Trainingstag  stehen auf dem Programm, 
bis wir am 5.3.17 in Rhens gegen TUS Immendorf 
II weiter auf Punktejagd gehen. 
Zum Schluss möchte ich allen eine schöne vor-
weihnachtliche Zeit wünschen. Dazu Gesundheit 
und einen guten Start ins neue Jahr. 
Ich hoffe, dass wir uns spätestens am 5.3.2017 auf 
dem Sportplatz in Rhens wiedersehen.  
Denn: Mehr Zuschauer geht immer. 
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Die Leichtathletikabteilung informiert! 

LG Koblenz-Rhens schaut auf eine erfolgreiche 
Saison und einige Veränderungen zurück 
 
In der Kinderleichtathletik (6 bis 10 Jahre) gab es 
einen Trainerinnenwechsel: 
Margarita Hoodless übergab nach den Sommerferi-
en die Gruppe an Nathalie Blechschmidt aus Kob-
lenz.  
Der Höhepunkt für die Kleinsten war das Sportfest 
in Brey. Das Training findet freitags von 14:15 Uhr 
bis 15:30 Uhr in der Rhenser Turnhalle statt. 
Einige Athleten der Nachwuchsgruppe (von 11 bis 
14 Jahre) nahmen nach der Qualifikation bei den 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften erstmals an den 
Deutschen Meisterschaften der Mehrkämpfer in 
Bruchsal teil und konnten überzeugen. 
Außerdem wurden einige Kreis- und Bezirksmeis-
terschaften gewonnen. Dass diese Gruppe gut auf-
gestellt ist, zeigt sich auch an den Platzierungen in 
der Rheinland Bestenliste. 

Der Leichtathletikverband Rheinland führt die 10 
besten Athleten eines Jahrgangs in den jeweiligen 
Disziplinen. Insgesamt sind 42 Nennungen zu ver-
zeichnen. Trainiert wurde die Gruppe von Richard 
Vogt, Igor Bliznin und Ibolya Paech. 
Die Leistungsgruppe gewann mehrere Rheinland-
Pfalz-und Rheinlandmeisterschaften. Insgesamt 
konnte diese Gruppe sich 37-mal in der Rheinland 
Bestenliste platzieren, national erzielte Thorben 
Schröders mit dem 8. Platz bei den Deutschen 
Meisterschaften der Schüler M15 im Block Wurf  
das beste Ergebnis. 
Außerdem qualifizierten sich für die Deutschen 
Meisterschaften in der Leichtathletik: 
Severin Frickel, Paul Thomas, Chris Leffler und 
Felix Bender.  
Bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften der 
Turner in Bruchsal verteidigte Philipp Vogt seinen 
Titel im leichtathletischen Fünfkampf der über 30-
jährigen. 
Thorben Schröders wurde Deutscher Meister im 
Schleuderball der 15-jährigen und im leichtathleti-
schen Fünfkampf gewann er die Silbermedaille 
Bei Deutschen Meisterschaften im Steinstoßen und 

Philipp Vogt (Mitte) bei der Siegerehrung der 
Deutschen Meisterschaft 

Unsere jungen Athleten und Athletinnen beim 
Sportfest in Brey 
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Die Geschäftsstelle informiert 

Tolle Jakob Vogt Sportanlage 
Seit Ende August wird auf dem neuen Hybridrasen-
platz im Mühlental gespielt. 
Unsere Fußball Jugend-und Senioren Mannschaften 
sind begeistert von dem gepflegten Naturrasen. 
 Dank des Mähroboters ist das Gras konstant nur ca 
1,5 cm hoch. 
Der Ball und die Spieler laufen wie auf einem Tep-
pich. 
Wegen des hohen Spiel-und Trainingsbetriebs im 
September/Oktober  hat die Platzkommission kurz-
fristig entschieden den Trainingsbetrieb einzustel-
len. 
Es werden  nur noch die bis zur Winterpause anste-
henden Meisterschaftsspiele  auf dem Platz ausge-
tragen. 
Dadurch erhält der noch nicht vollständig ange-
wachsene Hybridrasen eine gewisse Schonzeit um 
dann im Frühjahr voll belastbar zu sein 
Auch das Umfeld rund um das Spielfeld ist in einem 
sehr guten, gepflegten Zustand. 
Dafür sorgt das Sportplatz Team. 
Unter anderem wurde die Garage und die TuS Hütte 
gestrichen, die Bandenwerbung neu installiert und 

Schleuderball wurden in den verschiedenen Alters-
klassen viele Medaillen gewonnen. Die Gruppe 
wurde von Michael Quirmbach, Igor Bliznin und 
Ibolya Paech trainiert. 
Im Sommer kündigte der Trainer Michael Quirm-
bach aus privaten Gründen. 
Mehrere Athleten legten im Laufe des Jahres ihr 
Abitur ab. Sie studieren oder erlernen einen Beruf 
außerhalb von Koblenz. .Auch wurden große Ver-
eine auf Grund der tollen Erfolge auf unsere Athle-
ten aufmerksam, so dass einige Athleten zur MTG 
Mannheim, ABC Ludwigshafen und LG Rhein 
Wied wechselten. 
Aus diesen Gründen wurden die Athleten, die wei-
terhin für die LG Koblenz-Rhens aktiv sind in neue 
Gruppen eingeteilt. 
Außerdem konnte mit Manfred Jürgenl Liemk ein 
erfahrener Trainer für den Sprint- und Sprungbe-
reich gewonnen werden. 
Die Athleten haben viermal in der Woche die 
Möglichkeit unter fachmännischer Betreuung zu 

Blick auf die neue Jakob Vogt Sportanlage. 
Sie bietet nicht nur den Fußballern, sondern auch 
den Leichtathleten und Boulern neue Möglichkei-
ten 
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Unsere Festschrift ist gegen 
eine Gebühr von 125 Cent auf 
der Geschäftstelle erhältlich 

Nachruf 
 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 
Bruno Enkirch, 
Bruno Enkirsch war Mitglied unserer 
Fußball Abteilung. 

Das Sportplatzteam vom TuS Rhens 
 
Jeden Mittwoch um 09:00 Uhr trifft sich im Rhenser 
Mühlental das Sportplatzteam (8-10 jung gebliebene 
Rentner) vom TuS Rhens.  
Bei einem gemeinsamen Frühstück, zur Stärkung 
für den bevor stehenden Arbeitseinsatz, wird be-

sprochen, was an diesem Tag zu erledigen ist. 
Unsere Aufgabe ist, das komplette Außengelände 
sowie das Kleinspielfeld und die vereinseigene Hüt-
te in Ordnung zu halten.  
In diesem Jahr wurde die Vereinshütte von außen 
komplett saniert. Erst wurde die alte Verlattung und 
Dämmung entfernt und dann erneuert. Auch ein 
neuer Außenanstrich war fällig. Jetzt strahlt sie wie-
der in neuem Glanz, als nächstes steht die Innensa-
nierung auf der Agenda für das Jahr 2017. Wir freu-
en uns über jede helfende Hand, denn "Viele Hände 

Das Sportplatzteam beim gemeinsamen Frühstück: 
Jupp Alt, Gebhard Bollinger, Anton Dillmann, Gerd 
Gräf, Rudi Hilse, Jupp Hubertus, Jupp Kneip, Wolf-
gang Krebs, Jipp Probst, Lucean Reinhardt. 

- Schnelles Ende", so sagt es ein altes Sprichwort.  
Es gibt noch viel zu tun, also packen wir es an! Wir 
arbeiten ehrenamtlich und ohne Bezahlung. Das ist 
unser Beitag zur Erhaltung und Verschönerung die-
ser schönen und neugestalteten Sportanlage für die 
Allgemeinheit.  
 
Ansprechpartner: 
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Aktuelle Mitgliederzahl 
 

des TuS Rhens: 
 

Wir gratul ieren:  
 

20. Geburtstag 
Tobias Portz 

Maximilian Hoffelder 
Franziska Theis 

  
30. Geburtstag 

Tobias Esser 
Lukas Kron 

Christian Ecker 
Matthias Ecker 
Daniel Sonnet 
Monja Weber 

  
40. Geburtstag 
Patrick Probst 

Andreas Schreiber 
  

50. Geburtstag 
Gilbert Löhr 
Hans Esser 

Petra Grünewald 
Sabine Stöcklein 

  
60. Geburtstag 
Rosi Schüller 

Hans-Jürgen Bonni 
Friedbert Bollinger 

  
70. Geburtstag 

Brunhilde Schultes 
Franz-Josef Schmillen 

  
75. Geburtstag 

Ellen Ott 
Sigrid Knecht 

Wir begrüßen folgende neue Mitglieder 

Petry Lukas Brey  Fußball 

Stingl Anton Rhens  Fußball 

Horsch Laura Rhens  Turnen 

Walter Eric Rhens  Fußball 

Mertens Luise Brey  Turnen/Judo 

Kempf Jan Nicolas Brey  Tischtennis 

Engers Jannis Brey  Fußball 

Stark Melina Brey  Leichtathletik 

Förster Mats Rhens  Turnen 

Förster Karla Rhens  Turnen 

Kasdarli Chakir Rhens  Passiv 

Kasdarli Souad Rhens  Passiv 

Kasdarli Sara Rhens  Gym/Judo 

Kasdarli Bouchra Rhens  Gym/Judo 
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XMC‐Computer    Hochstraße 16 – 18    56321 Rhens 
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So können Sie uns erreichen: 
 

TuS 1891 e.V. Rhens 
Hochstr. 46 
56321 Rhens 
 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
 

Montag:  von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
 

Internet:   www.tusrhens.de 
E-Mail:   info@tusrhens.de 

Sie suchen einen Übungsraum?? 
 

Der TuS Rhens öffnet seine Gymwelt für wei-
tere Aktivitäten in Rhens. 
Nach Absprache mit der Geschäftsstelle kön-
nen Sie unsere Räume stundenweise mieten. 
Die nutzbare Fläche beträgt 65 m2 

 

Kinder unter 4 Jahren beitragsfrei im TuS  
 
Unsere Mitgliederwerbeaktion läuft weiter. 
Wir möchten unseren kleinsten Mitbürgern den Zu-
gang zum Sport erleichtern. Daher werden alle Kin-
der bis zum Erreichen des 4. Lebensjahres weiterhin 
beitragsfrei im TuS Rhens geführt. 
Also, einfach mal mit den kleinsten Sportlern rein-
schnuppern und mitmachen!! 
 

Jahreshauptversammlung 
2017 

Wir möchten unsere Mitglie-
der darauf hinweisen, dass die 
kommende Jahreshauptver-
sammlung nicht wie seit vie-
len Jahren üblich im Januar, 
sonder erst im März 2017 
stattfindet. 
Sie wurde auf  

Freitag, den 10.03.2017  
um 19.30 Uhr  

im Bürgerhaus Kaisersaal 
festgelegt. 
 
Förderverein Rhenser Sportanlagen weiterhin 
aktiv 
Der Rhenser Sportplatz ist neu erbaut und in Be-
trieb genommen. 
Da stellt sich die Frage: Benötigen wir den Förder-
verein Rhenser Sportanlagen noch? Natürlich brau-
chen wir den Förderverein noch. 
Er unterstützt den TuS Rhens  finanziell bei der 
Pflege und Instandhaltung der neuen Sportanlage 
im Mühlental. 
Mit seiner Hilfe werden Pflegegeräte und sonstige 
Materialien angeschafft und bezahlt. 
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